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Die Geheimnisse  
der Sterneküche zum 

Selberkochen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
Tel. 922 72 90 81 oder 616 55 25 17

Gourmet Catering für ihre ganz persönliche 
Feier bei Ihnen zu Hause

Name: 
Joachim Figge

Beruf: 
Koch

Berufserfahrung: 
mehr als 40 Jahre

Karriere Highlights:
Diner für Prinz Charles 
zusammen mit Alfons 
Schubeck
Galadiner, Feier 40 Jahre  
BRD mit Heinz Winkler 
usw.

Berufung: 
Die Geheimnisse der 
Sterneküche jedermann 
näher zu bringen

Die Kochschule bietet mehrere 
Kochkurse für Anfänger bis 
Fortgeschritte an:

Sommerliche  
 „leichte atlantische Küche”

Kanarisch-spanische  
 Fischküche 

Tapas und ihre Vielfalt 
und vieles mehr vom 
Schnupperkochen bis zum Profi
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Kochschule Finca Montimar
mit Joachim Figge

Finca Montimar

� Behörden - und Konsulatsgänge
� Krankenversicherung
� Übersetzungen
� Rentenabwicklungen
� Immobilienkomplettservice
� Eigentümergemeinschaften

� Ferienobjekte / Verwaltung
� Kfz Ummeldungen
� Steuererklärungen
� Bankberatungen
� Firmengründungen
� Erbschaftsrechtsberatung

Internationale
      Serviceagentur

� Hilfe bei Hotelmängeln, Mietwagenverträgen, Arztbesuchen etc.
Touristenservice

tenerifeconsult

     Handy: 678 623 559
w w w . t e n e r i f e c o n s u l t . c o m

RUBEnS
Mode für die weibliche Frau
in Größe 38 bis 54 
Einmalige Auswahl an Bademoden Gr. 36 bis 54 
Cup A bis G
Wir sind umgezogen,
Sie finden uns jetzt: 
Avda. Generalísimo 24,
Im linken Gang neben der
Banca Banesto, Puerto de la Cruz
Tel 922 38 10 66

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr. 10:30H bis 13:00H
Sa nur nach tel.
Vereinbarung

dede laa CrCruz

Auch in diesem Jahr erschie-

nen wieder große Namen auf 

der Startliste des fünften Seni-

orenturniers im Tenniscenter 

Miramar in Los Realejos. 

Thomas Emmrich, amtie-

render Weltmeister der Vete-

ranen ab 50 und 40-maliger 

Meister in der ehemaligen 

DDR, der amtierende Vize-

weltmeister Thies Röpke sowie 

José Moreno, spanischer Ex-

Daviscup-Spieler, George Kux 

und die Gebrüder Grosspietsch 

sorgten für so manches span-

nende Spiel. 

Das Turnier bringt den Ten-

nisprofis zwar nur wenige Welt-

ranglistenpunkte ein, aber den-

noch ist es gerne besucht. 

„Nachdem es in Deutsch-

land derzeit keine Tennisstars 

wie Becker, Graf oder Stich 

mehr gibt, hat die Populari-

tät dieses Sports erheblich 

nachgelassen. Selbst Fern-

sehübertragungen von inte-

ressanten Turnieren sind sel-

ten geworden. Es regiert König 

Fußball auf den Plätzen und 

in der Berichterstattung. Wir 

haben keine Idole mehr, die 

die Jugend anspornen, sich 

mit Ehrgeiz auf dem Platz zu 

beweisen. Spanien erlebt dage-

gen gerade einen Boom, der 

von der Person Nadal angekur-

belt wird“, beschreibt Emm-

rich die derzeitige Situation. 

Heinz Wallner, Vizepräsi-

dent des deutschen Tennis-

bundes, bestätigt diese trau-

rige Abwärtstendenz. Zudem 

verlor der deutsche Tennisbund 

kürzlich das wichtige mit 1000 

Punkten angesetzte ATP Tur-

nier in Hamburg Rothenbaum 

an Madrid. 

Eine Klage in den USA 

gegen diese willkürliche Ent-

scheidung der ATP-Organi-

sation wurde in der ersten 

Instanz abgewiesen. „Spa-

nien hat im Tenniszirkus mit 

Stars wie Nadal im Moment die 

Nase vorn. Natürlich geht es 

dabei auch um Geld – Madrid 

hat eine hohe Summe dafür 

bezahlt, dieses Turnier zu 

bekommen. Für Deutschland 

ist es ein Desaster. Wir wur-

den mit einem kleineren 500 

Punkte Cup abgespeist und 

das ist bitter“, erklärt Wallner. 

Maßgeblich beteiligt an die-

sem Wechsel war der ehema-

lige Becker-Coach John Tiriac. 

Noch gibt sich der deutsche 

Tennissport aber nicht geschla-

gen. Man will weiterkämpfen 

und ein endgültiges Urteil 

muss bald gefällt werden, 

denn im Mai soll in Madrid 

zum ersten Mal aufgeschlagen 

werden.  (sv) 

V. Tennisturnier der  
Senioren in TC Miramar

Thomas Emmrich und Thies Röpke vergaßen auf dem Platz ihre Freundschaft. 

Dieses Mal trug im letzten Finale des Turniers  Röpke den Sieg nach Hause. 

Die Revanche gibt es im nächsten Jahr 

Sportpreis 2009

 Kanarischer Gipfelstürmer
Der Alpinist und Geologe Juan 

Diego Amador wurde für den 

Sportpreis 2009 der kana-

rischen Regierung nominiert. 

Der Abenteurer, der 1972 in 

Santa Cruz geboren wurde, hat 

schon früh seine Leidenschaft 

für die Bergwelt entdeckt. 

Wandern, Bergsteigen und 

Skifahren sind nicht nur seine 

Hobbies, sondern animierten 

ihn, sich größere Herausfor-

derungen zu suchen. Seit 

1998 nimmt er an Abenteuer 

Trecks teil und repräsentierte 

Teneriffa bei der Europameis-

terschaft 2003. Täglich trai-

niert er seinen Körper mit 

Leichtathletik, Mountainbiking 

und Paragliding, um sich für 

Höchstleistungen in luftigen 

Höhen fit zu halten. 

Juan Diego ist der erste 

Canario, der jemals einen 

8000er erklommen hat. Neben 

zahlreichen Gipfeln der spa-

nischen und europäischen 

Bergwelt hat er sich vorge-

nommen, die sieben höch-

sten Berge jedes Kontinents zu 

bezwingen. Im Oktober 2002 

hisste er die kanarische Flagge 

auf dem 8.201 Meter hohen 

Cho-Oyu in Tibet. 

Nach diesem Erfolg und der 

Begeisterung, die dieser Gip-

felsturm in seiner kanarischen 

Heimat ausgelöst hatte, kehrte 

er zehn Monate später in das 

Himalajagebirge zurück, um 

den 8.035 Meter hohen Gas-

herbrum II zu besteigen. Die-

ser Aufstieg erforderte tech-

nische Höchstleistung. Von 

diesem Höhenrausch beflü-

gelt, setzte er sich immer neue 

Maßstäbe. Am 17. Mai stand 

er auf dem höchsten Berg der 

Erde, dem Mount Everest, auf 

dem Dach der Welt. Eine ein-

drucksvolle Liste aller von 

ihm bestiegenen Berge lässt 

erahnen, mit wie viel Passion 

es den unermüdlichen Aben-

teurer auf die Bergrücken der 

Erde zieht.

Regelmäßig kehrt er von 

seinen Gipfelerlebnissen mit 

umfangreichem Foto- und 

Videomaterial zurück und lässt 

so seine kanarische Heimat in 

Vortragsreihen an seinen Aben-

teuern teilhaben. 

Juan Diego Amador hisst die kanarische Flagge auf dem Cho Oyu in Tibet 

Fußball-Resultate 
Segunda División

10. Spieltag 1./2. November 2008 

Tenerife - Rayo Vallecano 2:0 

62‘ Lorite Juanlu Hens 1:0, 87‘ Juan Francisco Nino 

2:0; 44‘ Platzverweis Manuel Lara Martínez

CD Tenerife konnte das Heimspiel gegen den Madrider 

Club verdient gewinnen, obwohl man nach der 44. Min-

ute auf Manuel Martínez, der nach zwei gelben Karten des 

Platzes verwiesen wurde, verzichten musste. Nach diesem 

Heimsieg konnte CD Tenerife zwei Ränge gut machen und 

liegt nun an 6. Stelle.

11. Spieltag 8./9. November 2008

Levante - CD Tenerife 2:1

30‘ Xisco Nadal 1:0, 51‘ Kome 1:1, 61‘ Pallardo 2:1

Nach dem überzeugenden Heimsieg vom vergangenen 

Wochenende zeigten die Kanarier eine eher durchzogene 

Leistung, vor allem was die Chancenauswertung betrifft. 

CD Tenerife musste eine ärgerliche Niederlage einstecken, 

nachdem die Mannschaft ausgezeichnete Gelegenheiten im 

Verlauf des Spiels nicht in Tore umzusetzen vermochte. CD 

Tenerife hat einen Rang eingebüßt und nimmt nun den 7. 

Tabellenplatz ein.                


